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do begab er sich zu bedencken indieschone der dasigen/vñirelieblich
geperde/gedauchtjnezu sein das schonst g das er ye hette geschennder west/Vnd also alle sein gedencken vnd degirde/endetienhre
ir/ So vil mer er gedachte/sovilmerverwunderetersich/vñvonleb
belude erdas peynig gemute/ Also jme ein zubilden dieKunigklichen
liebhaberin/inwasweyßermochteirzuversteen geben / die grosse lieb
die er zu ir hette/erwellet er jm im anfang/vmbsolchergnadwillenir
zu schencken den geliebten ring/denjinseinmuttergebenhet/inseinem
abscheyden/VnddarumbrũfsterzumeseinentrewenvñliebstenLeß
bio/vndsagtjm/MeinsuesserLeßbio/aymdenring/vndgeezader
Tochter/desKunigsAdoardo/vndsagirvonmeinenwegen/soich
ein auffmerckung hab der gnadenreychen zusamenkumung/vndder
grossen eren/diemirgethan sein woden/vonderklarheytdeskunigs
res vaters / vnd die suessen annemung die sie mir gethan hat/dannin
der anschawung trer schone/diemirentgegen was/sogeduncktmich
nym̃er zu leben also lang in der welt/dasich solchs verdienen mocht/
dem Kunig oder ire/dentausententayleinen/vndzueinergedechtnuß
von so vill gnaden/soschenckichirdenring/dandurchkostperligkeyt
vñliebe/schencket mir den mein mutter/ in meiner von ir abschaydag
welcher hat dise sundere tugent/durchgotlichebenedeyung/weremnen
tregt/denmachterjnegnadenreychvndsenfftmuttig/vndsoeinerein
feyndt were vñ vngnedig/vonstundtansoverkerterdie/wiewoldem
in der warheyt alsoist/das sie eins solchen rings vnd kleynet nicht be
durffe/warumb/dieschonevndirgeberdt/seinvonsovilvbertreffent/
vndtugent/ das alle widerspennig/vngnad/vndboßhertzgegenir/
machtendie diemutig vnd senfftmutig/Yedochpitichsie/das sie den
annem von meinen wegen/vnndmitdemwillen/alsichirdenschick/
Der getrew diener vndgesell/ nam den Ring/vonstundtanmitschul
diger ersambeyt begegnet er der schonen Eugenia/vndsagtirdiepot
schafft von Phyloconio/mitdenenvnd mer suessen wotten/diejme
maglich waren/vonseinenwegen/vndschencketir den tugensamen
Ring / welchen Eugenia gnadenreycher weyß an name/vñverwunbert —* vilheVnd beschlusse/das sie von Phyloconio nit wolte vber
wunden sein mit hofligkeyt/Vndantwotetalsd dem potten/ Also sie
erstlich hette vernomen seinen namen/Leßbio/dasisteinschenckeeins
su eines grossen Kunigs/alsdoistPhyloconio/dersolchsnichtverugnen mag/vnddurchdenistermirvastvndvillieb/vnndalsoein



ostperlich ding/dersollalwegenvonseinenwegen/vonmirbehalten
werden/Vmbdessosageme/vnendtlichegnadevonmeinenwegen/
rie wol demist/dasdemherren dem Kumg meinem vater/vnd mir
gastunde/ jme zu schencken/soeristeinweytterherkumenterPilgram/
 Per ich wille ee vnnd er von hynnen schayde/daserbey sme trage/in
neiner gedechtnuß/vondendingenaußEngellandt/Vndalssiedas
sagte/do schluß sie auff ein wirdige vnd reyche truchen/vndzuheher
aiß ein Apffeli/ gemacht mit subtiler vñ wunderparlicher arbeyt/von
wvolt vnd silber/inderweyßwieeinbuchßlein/dasmanauffthut/In
nem tayl was ein aller klerister spiegel/ vnd im andern taxll/einding
same es were durchlochert gemacht mit so vill maysterschafft/das
nans nicht wol mochte erkennen/wasdinges were/aberesgabe ein

 vGberherlichenvñ krafftlichen geschmack/Vndsprach/Leßbioschenck
dise kleine gab/vonmeinentwegen/deinemherren/vñsagim/soeralle
rag sichet sein schon angesiche in den Spiegell/sowurdeseingesichtye
mer subtiler vnd klarer dann vo/vnddasernit mage in keinem zusall
sich irren oder verlieren/Vñdarnachsoerzumanderntaylschmecken
wůnrdt/seinvernunsftwurde spigigk/ vnd Baldt gesterckt vbertreffen
lich/VnddisetugentindemApffelmitgrosserkunstvndweyßheyt/
suin vor vil jaren dem ein gossen oden Iber die schencke nicht ist also
dal/alsdoerhayschtdiegrosseseinerscel/vndseinhoheaygenschasst/
das er sich wirdige/ durch die vngemessen wirdigkeyt/diedoanzayge
sein wirdig anschawung/diseschencke an zumemen willigklich/alser
begerdt/dasichentphahe diesein/das im got mach gluckselig seynen
weg. Leßbio entpfienge die schenckung/Vndalserthetseinschuldige
ersamkbeye/ schied er hin wegk/ vnd kame zu Phyloconio/ welcher mit
lieblicher begirde sein warttet/ vnd legte / m auß mit fleyß/ die gnaden
reyche antwot der Eugenia/vnndschenckt/medieedelnschenck/do
wurde er volher so vil froliglkeyt vñ freuden vñ seligkeyt/sovil ir mugt
gedencken/entpfienge die hochste hoffnũg/nachzuvolgen sciner lieb
habenten gedencken/vnnddersuessenweick/Vndalsobliberdo/mit
entphahung mancherlay cre/võdemKunigvndstinerherren/daser
sam alle tag gienge heym zusuchen/ dic schonen Eugenia/mitetlicher
schenckung/mitwelchererentpfiengsovilgehaimedasphyloconio
gienge auff vnd ab mit ire vntter dem arme als dan gewonheyt ist in
den landen Eins tags thet er ein feufftzen mit gutiger geperde / sagt ir
— so won ist dir geren endect en



brossermuhe/ vnd kame zu leendien derame zuir selbs/ 4
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d—8* verzyhen haben die —* nit / das die —* 7
— ——
deinsreychsO hra — ————— e reychs:O grawsams Me ng meines alters/vnnd regi

————— 2 un wurde ein strissen.Odusenffemãnsfleyschwiemagstduseinso beyß der
ich so vil trost hab utigs angesicht/volvõsovilgo—— zer
— ——6 gehabt/ hoie gemůetlicherme gnaden / võ weichen— ——
Reychs hast di vw Sun nach dem todt deines u—— 53* uschon besessen/niemermertrostiĩrs/ Die kron deines ιuesthangen wesrde
— ——ger sch —— vnd scheyen/so pin ich mer nutz diserdas a mergen Vnd alsoschreyen vnd zuse Aangesicht solchs wůrde der gangen —men schlahen der hendt/vñ
g enschen waynten/vndvollallerschmer,een—85 88 * Rings/ zu ä— 6 95 e *** urch das groß mitl eyß iren kunig ver
der Kunigin/ Darumbi itleyden/hettensiehertzenlayd/mimochten/Sagten/vil wrput benottigiten sich sie zu trosten/ 3 Iburch ctiich au uleycht mochte sein gefallen der ringi *
* etlich zufell/ vnd der Phyloconio mag sein leb e—A — ae—— ge ,
hug der nit mit der zeyt werde —38 — 88so

pihihin der stat Phyioconioð en vnd zu sprechenzuir·Owemir
das ich vor nicht geccist hab 6 o hin ich mit so vill eren solte kumen/
 eeee O ich vnselige/ubelfurmich/ichnaygtemich gemacht die ermest e rrre *
— 586 frawen der welt/LundarumbsicheichwolPin betrogen/alsichglaubtezuderstundt/yedochpin
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sch von dem trewen Leßbio nit verlassen woden. Vnd als sie gefragẽ
wurde die sach des waynens/ so antwot sie/so sie gedechte an ire hiebe
freundt / vnd von der dienstperkeyt/darinnensiesicherfunde/somoche
sie nit anders than/dassiesich nit klagte sam gleych sie schier herauß
sen —X——schmertzens.Nuncgab es sich/ das darnach heymsuchte vber etliche tag/dieKunigin

nach irer gewo nheyt / alle mal in der wochen/durchdieliebegottesvñ
irer andacht/diearmendes Spitals sancta Agatha/vnndmitmenzu
mogensaß/dofiegeystlicher weyß vñ willigklich wurde entpfangen
Eugenia mit so vil ersambeyt/vndfrolich/in dem ir zugehorte dienet
sie/das sie die Runigin vast lieb gewan/dasmitwillenderMatrona
des Spitals/ das sieß woltte zu irem dienst bey ir/Eugenia/darumb
hey der Kanigin also roontte/vnndirgewonheytbegriff sie am aller
besten/vnddenenmitgrosserliebevndglaubenhandthaltentsie nach
volgte/vnglaublicherweyßdie gnad irer maiestat/vndinderweyß
das sieß vber andie all trewiich ließ hette/darumbsovilwolwollung/
die dienstperkeyt der Eugenia wüchse/das ʒzum dicker mal die kunigin
mit ire i georrcten haymlicher weyß/eroffente/vndniton servfftʒen
etlich malen so gedacht sie die snesse gedechtnuß ires suns/ vnd wie sie
jnn verloen het/ vmb des willen Eugenia mer mallen wolt irs sagen
das sie were ein Tochter des Bunigs von Engellandt/vnddasPhy
oconio sie lieb gehabt het/vndhetteerdichtdie glubt gen Jerusalem/
vnd alles das Hen/dasirwiderfarenwer/abersiezweyfseltdassiedie
xunigin darumb scharff vñ peynlichen straffen wurdt/ villeycht ir zu
legen/dassiealleinvrsachweregewesen/destodtsdessunsdarumb
schwigsie/vndmitstarckenzawmung verpundt sie das in ir hertz vñ
auch das durch ir schmertzen/irschon angesicht/vonpittern ʒeheren
stetiger weyß naß wurde/ yedoch benottiget sie sich zu sagen der Bu
nigin/daseswerederwilldeshimels/vndweregeduluig.Vndalsdo
was gewesen die Eugenia in dienstperkeyt der Kunigin vms die siben
Jar/mmderweyßwieergehort habt/yndalwegmit—8
dadisie die Konigin der himel/dassieß hin nem von so vil peynigũg·
In der zeytte als do gewesen was alweg mit zerreyssung des corpero
vnd mit creutzigiter scle Phyloconio von den Nleer rawbernauffder
Gallea gehalten/yezumendtwardtererlediget/durchsachdasdiege
spochen Neer rawber/von der mechtigen Armata der Icnutsser ge
sangen wurden/vndgrawsamlicherweyßgerodt/Vondererledigůg



Adoardo der ander kunig in Engellandt
vor vñ ee erwardt beraubt des kunigreichß/vonHenrichdemviertten
vñ jne setzte in ein gesencknuß gleych sam ein vogel hauß von holtz / vñ
do sme wardt gezaygt vill essens/vnddie nit mochte versuchen/nagte
er an sein hendten/durchwutten des hungers/bißerstarb/Derhette
ein eynige Tochter/diejmegeliebtevberallanderding/genantEuge
nia/dieschon/wannvonirerschonevndtugent/redtevonirdiegantz
welt/solcheirleumutkamefurdieoendesPhyloconio/dessunsCa
rolpho / des * zu Potogall/einjunglingscheynperlich/vñgroßbehertzent/Alsovilalseimeynigen/zuderzeyt/manmochtefindenim
nidergang der Sunnen/Vonwelchererangetzundt warde von liebe/
Es geschach darnach kurtzlich/dasder Bunig Tarolpho/seinvater
weg schiede von disem leben/ Phyloconio / als ein bequem ding/ererbte
das Bunigklich vater landt/Vnndalser was in seyner freyheyt/be
zwoungen von den flam̃en der liebe der Eugenia/ beschloß er zu ziehen
sie zu schen/das uch niemants wuste dan er/Erdichte/dasergelobt vnd verheyssen het/ got heym zu suchen/ Jerusalem vnd die hey
ligen stet/welchegelubtnußgedauchtenvastschwere/derkuniginseyner mutter/ yedoch gedacht oe geschickligkeyt des suns/ das solchs
nit were ab zuschlagen/vnndnitzu lachen/dengeberallergnad/vnd
was willig/vndschencketmeeinringinseimwegkscheyden/welcher
hette dise tůgent/welcherdenbeymtrug/derwardevõallenmẽschen
angenem vnd gnadenreych/DarumbschiedewegkPhyloconio/mit— 28 etlichen gesellen/mit den er gedauchte/m zimlichen weren/
von der Kunigklichen stat Lißbona/Vndliessetrawrigdiegantzestat
Durch solche sein wegk scheyden/kame gen Cauocascha/ vñ von dem
ot wolt er bein ande geselschafft/schicktewiderzu ruck gen Lißbona/
all sein gesellen/alleineinen/derjmevbersie all liebte/ genant Leßbio/
beklayten sich all bede/ in die kleydung wie man sich klaydt zu Zipern/
das sie nit erkent wurden/VnddosassensieineinSchiff/vndmitge
lack seligem windt schifften sie/vndrichten auff ire Segell/ gegen der
Insell Engellandt/kamenfiezueinemotvõgrosserbauffmanschafft
genannt Brisco/sichzu erzeygen/ das er were von Künigklichen ge
schlecht/alserdañwas/kaufftevndversahesichmitpferden/vndge
sellen/nitdarumbsichdeszuvbernemen/sundersichzuerzeygen wie
ein Pilgram/VondemotridterauffdemlandtbißgenLonda/ver



mayntte das do were die Kunigklich Maiestat/befande/daserwas
rum̃en zu einer Abttey/ nahent bey zweyen meyllen/genantsantPeter/
gelegen zum nidergangk/dozoheerindieherberg/Desanderntags/
mitgeselt von den seinen/giengerzumkunigklichenhoff/wardedozu
versteen geben dem Kunig/dasder sun des Bimg von Zipern komeheym zu suchen den tempel des Fursten sant Jacoßs von Gallicia/vñ
wolte auch gen Rom/gedauchtevnbequemiich/soerhie her komen
were in sein Beych/daser nit heym suchte sein heylige maiestat/Als
solchs vername der Kunig/ entpfienge er jnen senfftmutiger weyß/vñ
chet jme die aller grosten ere/ badt nen/daseretlich tag dey jm plibe
von kurtzweyl wegen/welchsdinggefielegroßlichdemPhyloconio/wan er sunst nichts anders begerte / nam g geren an/DerKunig
thet jm darumb die furnemlichst ere/ vñ dardurch ein sundere freundt
schafft/alsdowas sein popher Als er jme hette geʒaygt sein Kunigkliche macht seins volcks/ vnd die vbertrefligkeyt seiner Ae vñ
herren/anstatseinsschatz/demPhyloconio/alsdothunsollendiewa
ren Bůnig Fursten vnd herren/zuletzstfurterjnenzuseinerTochter
welche die sahe den Bůnig iren vater/bucket sie sich zu dey malen auff
das erdtrich/vndmitdem haubt mit diemuttiger ersamkeyt/welcher
er hette stetz bey der handt Phyloconio/Sagt er/ Eugenia/diserschon
herr ist ein sun des kunigs von Zippern/derdokumptheymzu suchen
den tempel des Fursten sant Jacobs in Gallicia/ vnd zeucht gen Rom
Ist kummen zu vns heym ʒu suchen wie ein freundt/ vnd darumb thu
mere/Als do vername Eugenia die aygenschafft des ngunge daser ware von kuni gklichen stam̃en/ versagt sie jme nichts in kein tayl die
wirdigkeyt seins erlichen anschawens/recktjmdardierechtenhandt/
nach der Engellischen gewonheyt/vñgabjm an sein mũdt ein suessen
kuß. Phyloconio durch die gnadenreyche vñ menschliche entphahũg
wardt er ganntz playch/zuseim auff steygen/vondervnerleschlichen
flammen der liebe der dasigen/welchewasvillschonervnndkostpar
icher/dañdowasdergroßleumat/gedacht/reseinvberwuntenvon
vberflussiger lieb/ das er kaum mocht spechen/Gotgrusseewerkunig
—
hielte jn/ vnnd schiede wegk gleych sam er kaum mochte danck sagen
nugsamlich der Bonigklichen klarheyt/vonso vil eren vñ gnade die
me erzaygt waren/Mitdemkame er mit seinen gesellen zu irer herberg
wan an keim andern oit wolterrwen/alserdannwaseinPilgram/



on zweyffel/das der Kůniggen seinz Kunigre nigir vater/erhalsviedas wegk ———— ziehen gen e r
5 wonung/ e na wod genden

er maydt/vñmitjm tiegen/ do sie sein wurde/ iwardediee — * wo es hin gefielhe/woltsiegeen klaydung
wegk/mag man wol verpfendet der g ĩ— is do geben
do sich der tag ernew doe en/vonirewol zu friden —
 αια α wann nun mer was die — p,—
Abtey/ genant en das geye Eß herauß s egeegen Cruce/dasist ——
machtisteinvber ist zu der Creutz zelle/ —s võ Londra/von  vier vñ zwayntzig alter man— ——
Außgenomen dem Leßbio/ —9— wole gepotte aller seiner geselschafft
tetten/gabjengelteinemye sie rieten gen Rom/vndseindo war
men das sie glecnan sicen ecepbensuren Jarvgepgrn
ritten die hin eeg, —
nischen klayder/vndbeklaydetensichineßbio/zugenaußiredippuiarichten hetien lassen. Vnð heymliche pewrische klaydung/diesie u
zu der Abtey/vnd einer andern herbri r F an dem abent kamen sieeynicherlay erzaygung pliben sie W—* * 332
—* vnd kame gen Londa/welches d eeennachuolgende nacht des tags/do—— punmeoggre

het ram er gen hoff/ hinten an ein as re— —*zu der zu unfft des Phyloconis wachendt 6
gienge herauß geklaydt wie ein maydt au —8* eregen wea
Rß von der kum grlichen stiegen/Vnd e er bamer/vndgiengeher— A—————schnelle gegen dem 797. 8 — 33 g —bie aldo hat ein schonenThiergartenvoller —— tane
von Tondia bey funff meylen/vndals er durch ritt * 2 ge
kam er zu einem grossen waldt/vnnddorwet er In wel pg
kame der Eugemia ein schwerer schlaff/warumb/indee
vnd den tag/vnddienachuolgentennacht/hetsieon—de
3ʒimlich dem phyloconio/sieherabzuhebens
uff das erdtrich zusetzen/ vnd sie zu naygen von schweche wegen



 gn die pust/achzulasseninmitlerzeytirepferdtzuwayden/vñLeß
bio auch gleycher weyß/legtsich auff das erdtrich· warumb er hette
grossenwillen zu schlaffen/ thet jnen geselschafft/Darumbdie schon
Eugenia hette nit als bald genaygt ir haubt/zuderpustirsPhyloco
nio/dassiewasentschlaffen/vñPhyloconiodergleychenweyß/aber
nit gruntlicher weyß/wanerstundehartmitdemhaubt/vñhetteall
weg zweyffel im hertzen/gedauchtjneallezeytzuschenlewthinterjme
die ine fahen wolten/Vnddaswas darumb nit on vrsach/istwolzu
glauben/dasnachdernachtalswegkwarendieliebhabenten/vñnit
gefunden wurden an keim ot/dassolchsvon stundtan sey angesagt
woden dem Kunig Adoardo / welcher vber die maß kame schmertzen
hafft wider zu der Abtey/vndvonstundtanschicketeraußvolckvnd
potten auff das erdtrich / vnd auffdem Mere/vnddurchdas gautz
KRunigreych/siezufinden.Alsdokomenwasderhelletag / vnd do erschyne die Suñ / Phyloconio als er an sahe/dassueßs—*—derscho
nen Eugenia/vndirschonangesicht/vnddasweyßhar/nutanderer
englischer schone/sage er zu ime α wurde ye so frolich e ontent als ich/ wer hette niemer tnersovilgnaden der licbe
vʒu haden in seinen armen/sokostperlichevndschoneJunckfraw
warlich keiner nie mer/wer mochte yemmer mer finden so ein wirdig
—*— dex welt/wasmagmirmermangelen/weristdermirmochte—* en chun/ was suessigleyt/wasglot/wasseligkeytmogengleych
sein der meinbasgesegnetsey·doichvõsolcherswpodichgeliebthabVnd gesegnet sey all mein mhe/vndallmeinarbeyt/dieinderlangen
reyß habeerlittendurch dise sussiste herberig·vonallenmeinensorgen
danck haben die hymel vnnd alle selige gayst/dasirmichvonsolcher
schone habt machen ein wirdiger hesitzer. Vnd also von denen vñ mer
suessen wotten/ in seinem gemuet spechendt/vnndzuvillmalenwider
die an hube maygt er sich/vndkustdie an die stirn/vnddi.weylersich
naygtẽe zu kussendosaheerirzwischendieschneweyssencu ein eingewickiet dinginderweyßwieeinkugellemineinrottẽermesinsam
met/gepundten an den weyssen hals/ das růgellein/durchkurtzweyl
nam er irs gnach/gmach/vñwoltesehenwasdaswere/vñalsoauff
lossen /sahe er das/daswasseinlieberIrßdenerirgeschenckthet/erhet den ais baid nie geschen/dasdasgluckdes andern seligkeyt ist me
hessig thet sich von stundtan her ein Falck/Pelegringenant/vonden
lafften her/ von der handt eins Falcknersderdohungerhettehñnam



sme mitlistigkeytden ring mit bem kenenrin ———snseeeesAsin sazm̃etvermeynte es
e * —— dnerschiecken/durch es was Phyloconione

—— ———das sie sein einwenidsuesseschlieffen/zuwelchenspadgen
holen den —* warterten/ warumb er wa honng/deneinFalckhin w te sehen/widerzu er
nach zu vol en / biß ndem alck hin we kfurte/ vnterstůshiffe der —* ndemflußdes —** reeend der Barbaidek genant/dostetigs vill— ————uff ein blein sch lckwloconio batte — B—— ——— z—* vischer/dieauffeimschiflein varn vißaufft / Phy

etee zu sahen e
 nenn
hohe/vndkamevberdas—*demFalcken/vnndererhobesichindie
 33
—̃vd die vischer mit —5— 3 7 35
—F a wegk gefuert· Moge ———— —eetrost seye worden/sich ʒu findenimMe v
Vnndsoerlingedachte/woergel ν———————— eeenpib edeyen den ring vñ den Falcken/ eeeeedaser n nit todtet.In der st de e dedeas er jn In der zeyt EugeniavñLeßbio/plibdo wartten Philoconio/als d ———
dem 8 386 * ee 33võ etlichen kreuttern/pittervñboß/vñdarnachwie—ser
vnterstunden sie zu geen von dem ot z suchen vnd zu —
conio/ mit trawriger stim/̃vndmithitzigenseufftzen/vndDo
gesichten/aber sie fundenseinnit / Vnd gleych von schmertzen —**
sprachensie/ O du grawsamer ring/wirglaubenwarlicherweyßdasduinabgrundt der helle seyest gemacht woden/vnnsʒu3indist
vnbebante vnd wũde oter Vnd also glengen sie die gantzen nacht/vñschwerer weyß sich klagende/dobegegnerenjnenetlichebartetmorderwelche diesahen / vnd daucht sie zu—*eingutte zu kumung/Sagten/
hewe hab wirchan ein gutten anfangk/vñvnserganckwurdtmisein



vergebens/VndmitdisenworteenvmbgabensieEugenia vñ Leßbio
mit geberden sie freuenlichen gewaltigen/vñsie mit ar
men/pattensie andechtiger weyß/siegeen zu lassen iren weg/aberes
halff sie nichts nit.DerarmenLeßbio/wieeinverʒweyffeltervõhuffe
werret er sich wider die dasigen/vndindemKitterlichenwerenwart
er getodt/vnddarnachentplostallerseinerhabe.VnddieʒitterentEu
genia/ von schmertzen der mitleydung vnd onmacht viele sie auff das
erdtrich/wardealsogefangen/etlichwolttensiegeweltigen/etlichsie
todten / auff das nit offenbar wurde ir mißthunlich ubel/wandiehiff
lichkeyt der tugent/vilmalenmachtbehaltendaslebenvnddieereals
dan ir geschach/Von dan wurdt sie darnach gefurt in ein klein daff
lein/ aldo etlich malen komen kanflewt von kauffens wegen/kamen et
lich Spangnolisch kauflewt/denenverkaufftensieß/welchesiesetzten
auff das schiff zu anderer kauffmanschatz.Alssienithetten geschifftzwu stundt mit gluckseligem windt/dassichderuasheeet
ren / niblig/vnddeladenmitdonnern/hagellen/vndwindt/vndhinter
sie mit grossem wutten vñ vngestůme/dasdasschiffwurdegezwun
gen in die porten Potu alese/do do wonung haben die bauflewe vndander person/ von der —2 am maysten ein Matrona ein Spital
maysterin/des Spitals sancta Agatha genaut/einfrawvonaltertu
gent vnd ersamkeyt/diewasgangenzukauffenetlichegutter/sosieet
uch gutter hetten/Dozaygtensie ir die — die kaufft sie fur einschlaua oder ein dienerin/diefurtsiemitir.Alsosie in solcher dienstper
keyt lebte/ kame sie in so vil begnadung/durchirtugentvndgutte/von
der Matrona das sie gehalten wurde nit als eine von den verk aufften
sa wie ein leybliche Tochter hielt sie sie. Aber die arme voller peynigũg
vnd ubel gemutte/ begerent stetter weyß den todt/außzu geen von so
vi armuc Vnd iren uebsten Phyloconio den beualhe sie got/vndvon
me begeret sie den. Es geschacht in der zeyt/dasdogeschencktwurde
ein schoner Meer visch der Kunigin/dieweylvnd er berayt wurde zu
fieden/worde in m gefunden der ring·denderFalckwegr het
welchen der visch verschlickt het/doervonden fuesse. des alcken in
dao Meer viel Vnd ale das was sam ein wunderlich ding/warde
hepacht der Kanigin/siehettejnenalsobald nit gesehen/do kennet ste
den vnd gedachte das ire der Sun im mere were ertruncken wan su
vol von so vil schmertzen/dassieverlureallenaturlicheentpfindung
san ode diusie auff das erdtrich/vmõdeswurdtsicauffgehobenwilz
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as pla sie nea

agu sprach ge armer vi pewander F— —*8*macht so eim bosen * stundt/wie — wer bistu da abel geklayt 3
muter 38 kriegs / vñ gen ent ir mich du mich 63ð ent/mein wi rachtinda ch demvñ nit / awwenn g
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von 4 eych sam ein ñentplost mne mer an hen vonderkit ein pi in an nsub er kindt
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— ——umein eyni weyß ich leb n mir / mit neinem todt.O adyß
Vrengupree e errrre —entpfindt eim gepeyni gnn * beeeeet ich
hat iren yetz gegenw — —— sorgen/ O d sueß leben
23 geliebren ertig deinm ie vii freide/ wi u eynige—* ——X wer rger Alle Triũphi m ar3 — —— —*
—— —— — ——e— kumen istdie egeen pa Pun aget 40 —— — lebenfraget ein eren/ durch ĩe bey dem et hart de en wot ÔÛοÔæ nermesfener sun vñ de rnacht sch
* ander nachde Jener fred rsunan irta meche mstdt vñ d e wurde sie trungenwe ich ni dem ge genetzt / v , —— — ——olthuũg/da uhe hetten sagen denmachan di gehab hyndie suessen t/sognadenessen hels/vññ zu freundt
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schem vmbfahen/Alsdasendtgemacht wurde/ließdiekůnigin von
stindtan machen ein wol riechent bade/vñdenwolwaschen/vñvon
Kinigelicher klaydungklayden.Vnd als do vernumen wardt sein zu
nfft durch die stat/dolieffe zu alles volck/frolichvñTriumphieret
sezu sehen an dem Kunigklichem hoff/dodowurden gemacht me
hvñ eren vnd Fest / das mir nicht muglich were zu sagen niemer mer·
IWer was sag ich von der Eugenia welchen sie sahe komen gesundt/
ond haylsam iren herren vnd gemahel/vonwelchemsiesamhettever
bien alle hoffnung/diewasvollervonsovilsuessigkeytvndseligkeyt/
das sie kaum mochte das leben behalten/vndwasir gleych vnmug
lch / das sie sich nit entdecket/vndnitliessejnezuhalssen/Aberyewar
tt sie einen geringern zu fall/vnd in irem hertzen beualhe sie sich got
vnd biß zu der stundt enthieltsie sich/Nachdemversahesie sich von
bessern kiaydungen/diesiehet/berayttetdashaubt/garschonerweyß
orn sie zu der Kunigin/fiefrolichzumachen/vondvnirerseligkeyeher es waren do so vi der stim̃e vnd zungen/vonfreudenbekumert/

bas sie nit mochte somiern ein wore/ Vms des begegneten ire augen
ιιιιαν lεερaæbßern. Sprache Phyloconio/miteiner345vol
ler verwundũg/Schoneiunckfraw/du3Ruanigklicher

F7* auß Engellandt/genantEugeniadieichetwagesehen habls sie darumb sich hote dennen/begussesiemitsussenzehernirschon
angesicht/vñmitaußgepayttenarmenvielsieauffdaserdtrich/sagt
fie mit serofftzetter vnd gemacher stim/̃Meingeliebßterherr/habemit
mir belonung/Phyloconioerbennetdassießwas/seingeliebte/vñbe
gerte Eugema/võstundtanhubersieauffinarm/vñdergleychen
weyß jnen/dowurden sie vberwundten eins vnd das ander/von vn
demeßner freude/stundeneinlangezeyteevñsiemochtenauflesenein
WotVmb des verwunderet sich die Kunigin/ vnd die andern vmb
lehenden/VndaisofragtenfievonstundtanwasdaewatePhylo
ni sagte nen ale ding/dieweyß/vomanfangkbiß zum endt/alle
seine focuma/ vnd von der schonen Eugenia das er mẽahte durch mie
leyden waynen die Kunigin vñ alle dndbstchenden/gedauchtesiedas
wunderlichst vnd das , ding das sie vo niche mer ge
horn hernen Varnach wurde vermehcit Phylocono der schonen vñ ge
irosten Eugenia/dasgeschachmitgrossenfreudenderkuniginseiner
mutter/vnddesgantzen volcks/ Also vernement am grossten das sie
 sien hohem plat/ vñ von dem her komen/dasdo were



vnmůghvnsanndegevndConwyhdiedogewahewurddurch das gantz BunigreychzuHorogewelchsdarnach*wurde dem Kunig Adoardo/můderaller grossisten entschuldigun
durch die Kunigin vnd Phyloconio/die jnen muglich waren/ vnd ẽ
schuldigten die lieb/ vnd die am hochster weyß/alles des mangeln
egchen wer gewesen/Vndauchwiejnengnugmißgefiele/dassechter also in der weyß were verhayret worden/dohetteersogrotrostung / das man nit gedencken mag/Vndaberwie ded
Bunig/alsererkente/dasdiedinghettengehabteinerlichesendt
trug ers gedultiger weyß/vndmitstarckenhertzen/vndlebtenselit
klich bey einander. Vnd daswirauchseligklich leben / auch sterbenbesitzen die ewigen seligkeyt/das gebe vns got der ,
lob/ere/vndgloi/vonewigkeytzuewigkeyt/Amen.

¶Getewtscht außwelscherzungen in
Tewrsche/durch Peter Wernher.
 LEGLM M¶ GebehcktzuNornergdurch Jobsten Guttrnecht
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